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Als ihre Eltern einkaufen waren, spazierten 
Elefant und seine Freundin Eichhörnchen 
durch den nahegelegenen Wald. 
Eichhörnchen war ganz aufgeregt, als 
sie lecker aussehende Nüsse in einem 
Baum sah.





Das Eichhörnchen war ängstlich. “Da 
komme ich niemals hoch”, sagte sie. “Ich 
bin viel zu klein. Kannst du mir nicht 
helfen?”

Elefant dachte nach. Wenn er Eichhörnchen 
auf den Baum helfen würde, wäre sie 
glücklich. Es wäre ganz einfach für ihn, 
sie hochzuheben. Allerdings würde sie 
dann nie lernen, wie man auf einen Baum 
klettert. Was wäre, wenn sie mal auf 
einen Baum müsste und er nicht da wäre? 



“Das schaffst du, Eichhörnchen! Schau 
dir deine Pfoten an. Mit deinen langen 
Krallen sind sie perfekt zum Klettern! Du 
bist stärker, als du denkst.”

Er war sich sicher, dass sie es schaffen 
konnte. Als sie anfing zu klettern, war 
er bereit, sie aufzufangen – nur für alle 
Fälle. Er würde niemals zulassen, dass 
Eichhörnchen etwas passierte.





Schritt für Schritt kletterte sie den hohen 
Stamm hinauf, bis sie den Ast mit den 
Nüssen erreichte.







Ganz langsam und vorsichtig lief sie den 
Ast entlang. Nach ein paar Schritten 
schaute sie nach unten und sah, wie weit 
der Boden entfernt war.





Sie rannte zurück zum Stamm und 
klammerte sich fest, vor Angst zitternd. 
Elefant lächelte ihr zu und klopfte ihr 
aufmunternd mit dem Rüssel auf die 
Schulter. 

“Du schaffst das, Eichhörnchen! Komm, 
ich helfe dir.”





Er streckte seinen Rüssel neben ihr in 
die Luft, sodass sie sich daran festhalten 
konnte. Eichhörnchen drehte sich um und 
lief Stück für Stück den Ast entlang.

“Schau nicht runter, sondern nur auf 
die Nüsse”, sagte Elefant.





Nach ein paar Schritten wurde Eichhörnchen 
mutig und ließ den Rüssel los. Geschickt 
kletterte sie weiter auf ihr Mittagessen zu.





Als sie die Nüsse erreichte, packte sie sie 
mit ihrem Mund. Vor Freude über den 
Erfolg riss sie die Arme jubelnd in die 
Luft und…





Oh nein! Sie verlor das Gleichgewicht und 
fiel rückwärts vom Ast. Elefant streckte 
seinen Rüssel aus und fing Eichhörnchen 
sanft auf.



“Siehst du, ich habe doch gesagt, du 
schaffst das. Nächstes Mal lernst du, 
wie man wieder runterklettert.“

Sie rutschte seinen Rüssel hinunter und 
landete auf seinem Kopf. Beide lachten 
und Elefant sagte:







Eichhörnchen versteckte die Nüsse hinter 
seinem riesigen Ohr. Nachdem sie ihre 
Beute sicher verstaut hatte, machte sie es 
sich auf seinem Rücken bequem.





Eichhörnchen war total müde und erschöpft 
von der Aufregung. Elefant lächelte und 
stampfte mit seiner Freundin Richtung 
Heimat. Er freute sich jetzt schon auf ihre 
nächsten gemeinsamen Abenteuer. Er war 
sich sicher, dass sie zusammen jede Hürde 
meistern würden.
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